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WU, den aktuellen Mitgliedern und Noch-Nicht-
Mitgliedern, zwischen Studierenden, schulischen 
Lehrkräften und Hochschullehrenden aus dem ge-
samten Bundesgebiet hat einen vitalen Austausch 
zwischen den Generationen und Akteur:innen 
aus Theorie und Praxis angeregt. Deutlich wurde 
die große Empathie für dieses Fach in all seinen 
Ausprägungen. Lebendig gemacht wurde die Ge-
schichte der 45 Jahre GATWU durch Anekdoten 
und Erlebnisberichte von Vorstandsvorsitzenden, 
die in diesem Heft abgedruckt werden. Nach dem 
Empfang am IBBA wurde der Austausch auf einer 
Rundfahrt mit dem Ausflugsdampfer durch das Re-
gierungsviertel in Berlin bei strahlendem Wetter 
fortgesetzt. Ein gemeinsames Abendessen mit Live-
Musik rundete den Empfang „45 Jahre GATWU“ ab. 
Den Ablauf der Veranstaltung dokumentiert Dörte 
Adam-Gutsch in diesem Band. Dokumente und Bil-
der sind auf der Homepage der GATWU unter  htt-
ps://gatwu.de/ eingestellt.

Neben der Dokumentation der Tagungen und Jubi-
läumsfeiern werden in diesem Heft weitere thema-
tische Beiträge abgedruckt. Im Bildungspolitischen 
Forum wenden sich Viola Muster, Doris Gräber, Se-
vval Gür, Jessica Kobelt, Matthias Bild und Annik 
Oldenburg der finanziellen Verbraucherbildung in 
der Schule zu. Gabriele Gehlen führt einige zeitge-
mäße und unzeitgemäße Überlegungen zum Le-
ben in privaten Haushalten aus.

Im Didaktischen Forum werden von Stefanie Faa-
se vier geplante (digitale) Workshops des GATWU 

Editorial

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

in diesem Jahr konnten wir uns nicht nur über die 
Annäherung an ein fast „normales“ Leben im Öf-
fentlichen und Privaten freuen, sondern auch dar-
über, dass wir zwei Jubiläen feiern durften: die seit 
zwei Jahren mehrfach pandemiebedingte verscho-
bene Jubiläumstagung „50 Jahre Lehrkräftebil-
dung in der Arbeitslehre“ und den 45. Geburtstag 
der Gesellschaft für Arbeit-Technik-Wirtschaft im 
Unterricht. Die Jubiläumstagung fand am 25. und 
26.03.2022 im digitalen Format an der TU Berlin 
statt. Das Tagungsprogramm spiegelt ein breit ge-
fächertes Themen- und Methodenspektrum der Ar-
beitslehre und verwandten Fächer wider, die vielfäl-
tigen Beiträge in Form von Vorträgen, Workshops 
und Postern haben zu einer lebhaften Diskussion 
geführt, die Referent:innen sowie Teilnehmer:innen 
aus Schule, Universität sowie Lehrkräftefortbil-
dung haben den für die Arbeitslehre charakteristi-
schen Theorie-Praxis-Transfer maßgeblich belebt. 
Die Vielfalt der Angebote hat Dörte Adam-Gutsch 
in ihrem Artikel in diesem Heft dargestellt. Abge-
druckt sind zudem die Grußworte zur Tagung. Die 
Präsentationen können auf der Homepage der 
GATWU unter https://gatwu.de/ abgerufen wer-
den. Die Tagungsbeiträge werden zudem in einem 
Sammelband „Fachdidaktik Arbeitslehr“, hrsg. von 
Silke Bartsch & Marianne Friese, beim wbv-Verlag 
veröffentlicht (Erscheinen Anfang 2023).

Den Geburtstag „45 Jahre der GATWU“ konnten wir 
dann als Präsenzveranstaltung in den Räumen des 
IBBA der TU Berlin feiern. Das persönliche Treffen 
zwischen den Gründungsmitgliedern der GAT-
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Vorstandes am 23.02.2023 vorgestellt. Mit den 
GATWU-Workshops haben Interessierte bundes-
weit die Gelegenheit, teilzunehmen und sich in 
die Diskussion einzubringen. Die Workshops sol-
len einen Beitrag dazu leisten, die Vereinzelung 
der Lehrkräfte in den Schulen aufzubrechen. Wir 
hoffen, eine möglichst große Zahl auch von jünge-
ren Lehrkräften mit diesem Angebot zu erreichen  
(s. auch unter https://gatwu.de).

Im Folgenden setzt Volker Kreß die Diskussion zum 
Umgang mit Heterogenität aus Heft 26 fort. Es 
folgt ein Beitrag von Stephan Jebautzke zum Inst-
rument Boombox. Jessica Rehse schließt mit ihrem 
Beitrag Schwarz-weiß und doch hochmodern! Ein 
3D-gedrucktes Schachspiel im Wirtschaft-Arbeit-
Technik-Unterricht an. Stefak Baki stellt Befunde 
zum Umgang mit Eltern im Rahmen der Berufsori-
entierung aufgrund von Sichtweisen, Handlungen 
und Erfahrungen von WAT-Lehrkräften vor. 
 
Die folgenden Rezensionen von Wilfried Wulfers 
geben interessante Hinweise auf neue Publikatio-
nen der Arbeitslehre und der verwandten Fächer. 
Aufschlussreich sind auch die Rezensionen von 
Susanne Wilkening zur Neuauflage von “Money-
care – Pass auf dein Geld auf!“ und Vera Kirchner 
zu #WAT eine neue Schulbuchreihe für Berlin und 
Brandenburg. Heiko Steffens hat sich intensiv mit 
dem von Bernd Meier herausgegebenen Band: Von 
der allgemeinbildenden Schule in die Arbeitswelt 
in Zeiten gesellschaftlicher Umbrüche – Rückblicke 
und Ausblicke auseinandergesetzt und macht mit 
seiner Verknüpfung des eigenen beruflichen Wer-
degangs Lust aufs Lesen.

Die anschließenden Beiträge von Isabelle Penning, 
Dörte Adam-Gutsch, Robert Löffler und Carsten 
Hinz in der Rubrik Mein Weg in die Arbeitslehre 
zeigen die vielschichtigen fachlichen und biografi-
schen Zugänge zur Arbeitslehre auf. 

In eigener Sache sind in dieser Ausgabe des Forums 
einige Mitteilungen zu personellen und organisa-
torischen Veränderungen zu machen. Bedauerli-
cherweise ist Rüdiger Schnause aus persönlichen 
Gründen von der Geschäftsführung zurückgetre-
ten. Erfreulicherweise hat sich Dörte Gutsch-Adam 

für diese Aufgabe zur Verfügung gestellt; sie wurde 
in einer Briefwahl als Geschäftsführerin gewählt 
und hat ihre Arbeit inzwischen aufgenommen. 
Ulf Holzendorf und Peter Zeisler, die jahrelang 
der Aufgabe des Wahlvorstandes mit großem Ar-
beitseinsatz nachgegangen sind, sind nicht wieder 
zur Wahl angetreten. Als Nachfolgerinnen für den 
Wahlvortand wurden Karin Groth und Ayla Kadi 
gewählt, die ebenfalls ihre Arbeit aufgenommen 
haben. Günter Eisen und Detmar Grammel wurden 
nochmals als Kassenprüfer bestätigt, so dass trotz 
der Umbrüche in der Geschäftsführung eine kons-
tante Begleitung gesichert ist. Im Namen des Vor-
stands danke ich allen Beteiligten für Ihre hervor-
ragend geleistete Arbeit und für ihre Bereitschaft 
zur Übernahme der neuen Aufgaben. 

Eine weitere Änderung: Diese Ausgabe des Forums 
Arbeitslehre wird erstmals nicht mehr bei der Dru-
ckerei Sonnenbogen unseres Mitglieds Peter Kurz 
gedruckt. Das Journal Arbeitslehre der Gesellschaft 
für Arbeitslehre Berlin, einem Landesverband der 
GATWU, wurde seit 1996 von ihm gefertigt und dann 
ab 2008 das Forum Arbeitslehre. Für diese hervor-
ragende Arbeit danken wir Peter Kurz. Eine ausführ-
liche Würdigung finden Sie in dieser Ausgabe. 

Ich danke dem Redaktionsteam und in besonderer 
Weise Christin Richter sowie allen Autor*innen, die 
für diese Ausgabe Beiträge zur Verfügung gestellt 
haben.

Gerne laden wir Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
zur Einreichung von Beiträgen für die nächsten 
Ausgaben des FORUM ARBEITSLEHRE ein. Eine 
spannende Lektüre wünscht Ihnen

Mit freundlichen Grüßen

Ihre

Prof.in Dr. Marianne Friese
Vorsitzende der GATWU 
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